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Rücktritte in verschiedenen 
Gremien 
 
In verschiedenen Gremien geht dem-
nächst die laufende Amtsperiode zu 
Ende. Verschiedene Mandatsträgerin-
nen und Mandatsträger haben sich 
nicht zu einer Wiederwahl gestellt. Es 
sind dies: 
 
Schulpflege  
• Buholzer-Meister Ruth, Schulpfle-

gepräsidentin, Dietisbergstr. 5a 
• Ribary Beat, Mitglied der Schul-

pflege, Brünismatt 7 
 

Rechnungskommission  
• Siegrist Birgitt, Kreuzboden 9a 
• Knüsel Ursula, Stalden 12 
• Knüsel Marianne, Amrynhof 
• Berger Fredy, Dietisbergstr. 1 
• Troxler Walter, Kreuzboden 13 
 
Musikschulkommission 
• Bettina Koller, Straussweg 2 
• Lorenz Lombriser, ehemals Brön-

nerhof, nun Udligenswil 
 
Umweltschutzkommission 
• Imhof Hans Ruedi, Kreuzboden 

7 b 
 
Gemeinderat  
• Knüsel Thomas, Stalden 10 
• Wyss Daniel, Stöcklen 16 
 
Der Gemeinderat dankt allen, die sich 
über Jahre zum Wohle unserer Ge-
meinde engagiert haben, bestens. Wir 
wünschen ihnen auf dem weiteren 
Lebensweg alles Gute.  
Die Verabschiedung findet offiziell an 
der Gemeindeversammlung vom 13. 
Dezember 2004 statt. Eine Würdi-
gung für die Abgetretenen nehmen 
wir in einer nächsten Nummer des 
INFO‘s vor. 
 
 
 

Neue Baubewilligungen 
 
Der Gemeinderat hat folgende Baube-
willigungen erteilt: 
 
• Käppeli-Lanz Jakob, Stöcklen 40; 

Neubau Dreifamilienhaus mit an-
gebauten Garagen und Überda-
chung der Zufahrt auf Grundstück 
Nr. 353 der Käppeli-Lanz Gertrud, 
Stöcklen 40 

• Ribary Beat, Brünismatt 7; Monta-
ge von vier Sonnenkollektoren, 
Gebäude Nr. 261 auf Grundstück 
Nr. 486, Brünismatt 7 

• Erbengemeinschaft Koch, vertre-
ten durch Herrn Andreas Kost, Ad-
ligenswil und Herrn Fidel Schwerz-
mann, Rotkreuz; Neubau Er-
schliessungsstrasse für das neue 
Baugebiet Sonnenheim auf Grund-
stück Nr. 61, Sonnenheim 

• Hofer-Iten Silvia und Mario, Dorf-
gässli 9, 6331 Hünenberg; Neubau 
Einfamilienhaus mit Garagenan-
bau, Gebäude Nr. 334 auf Parzelle 
Nr. 61 (Baubereich 9), der Erben-
gemeinschaft Koch, Sonnenheim 

 
 
Gesetz über die öffentlichen 
Beschaffungen  
 
Das Gesetz und die Verordnung über 
die öffentlichen Beschaffungen sind 
auf den 1. Januar 1999 in Kraft ge-
treten. Die Einwohnergemeinde und 
ihre Werke (Wasserversorgung, Ka-
nalisationsbau etc.) untersteht dieser 
Gesetzgebung. Somit ist der Gemein-
derat in der Vergabe von Aufträgen 
nicht mehr frei. Je nach Höhe der zur 
vergebenden Auftragssumme muss 
die Vergabe freihändig, im Einla-
dungsverfahren, im selektiven oder 
offenen Verfahren stattfinden. Aufträ-
ge sind im Sinne des Gesetzes an die 
Anbieterin mit dem wirtschaftlich 
günstigsten Angebot zu vergeben. 
Das wirtschaftlich günstigste Angebot 
ergibt sich aus dem besten Preis-
Leistungsverhältnis, wobei insbeson-
dere folgende Kriterien berücksichtigt 

Aus dem Gemeinderat 
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und besonders gewichtet werden 
können: Qualität, Preis, Termin, Ga-
rantie- und Unterhaltsleistungen, 
Kundendienst, Infrastruktur, Erfah-
rung, Bonität, Betriebskosten, Folge-
kosten, technischer Wert, Zweckmäs-
sigkeit, Dauerhaftigkeit, Ökologie und 
Umweltverträglichkeit, Ästhetik, Kre-
ativität. Neuerdings wird auch die 
Aufnahme der Lehrlingsausbildung in 
vorgenannte Kriterien diskutiert. 
Nach erfolgter Offertöffnung hat der 
Gemeinderat an den Anbieter mit 
dem wirtschaftlich günstigsten Ange-
bot den Zuschlag zu machen, was 
allen Offertstellern mit beschwerdefä-
higer Zuschlagsverfügung mitzuteilen 
ist. Wir erlauben uns, auf diese Ge-
setzgebung aufmerksam zu machen. 
Wir danken für das nötige Verständ-
nis. 
 
 
Hundegebell 
 
In letzter Zeit haben sich die Klagen 
beim Gemeinderat gehäuft, die von 
Anwohnern betr. Hundegebell einge-
reicht worden sind. Wir verweisen auf 
das Gesetz und die Verordnung über 
das Halten von Hunden, welche besa-
gen, dass die Hundehalter ihre Hunde 
so zu warten und zu beaufsichtigen 
haben, dass sie keine Personen durch 
unzumutbares Gebell, Geheul oder 
andere Weise belästigen. Wir sind 
dankbar, wenn dieser Problematik 
das nötige Verständnis entgegenge-
bracht werden kann.  
 
 
Nachführung Grundbuchver-
messungswerk 
 
Auf 01. April 2004 ist die neue kant. 
Geoinformationsverordnung in Kraft 
getreten. Die Pflicht zur Nachführung 
der amtlichen Vermessung ist auf 
Bundesstufe in der Verordnung über 
die amtliche Vermessung (VAV) fest-
gelegt. Mit der Geoinformationsver-
ordnung (GIV) ist das Meldewesen 
auf kantonaler Stufe geregelt. Im 
Rahmen der neuen Geoinformations-

verordnung wurde auch der Gebüh-
reneinzug für die Nachführung der 
Vermessungsdaten neu geregelt und 
geht von den Gemeinden auf den 
Kanton über. Für die Baubewilligun-
gen ab dem 01. April 2004 und allfäl-
lige weitere Änderungen stellt ins-
künftig die Abteilung Geoinformation 
und Vermessung der Dienststelle 
Raumentwicklung, Wirtschaftsförde-
rung und Geoinformation des Kantons 
Luzern, Rechnung für die Gebühren 
der Nachführung der Vermessungsda-
ten nach geltender Geoinformations-
verordnung. 
 
 
Beförderung in der Feuerwehr 
Meierskappel 
 
Die Feuerwehr Meierskappel teilt uns 
mit Schreiben vom 07. Mai 2004 mit, 
dass per 01. Mai 2004 Christoph  
Isenegger, wohnhaft in Rotkreuz, 
zum Korporal befördert worden ist. 
Der Gemeinderat Meierskappel dankt 
Herrn Isenegger für den Einsatz und 
die Mehrverantwortung zur Sicherheit 
unserer EinwohnerInnen und gratu-
liert herzlich zur Beförderung. 
 
 
Statistik der kant. Gebäude-
versicherung 
 
Versicherungswerte, Prämien, 
Feuer- und Elementarschäden per 
31. Dezember 2003 
 
Meierskappel:  
Anzahl Gebäude: 581 
Versicherungswert:  
Fr. 255'925'000.-- 
Prämien per 01. Januar 2003:  
Fr. 204'114.90 
Feuerschäden an sieben Gebäuden 
von total Fr. 7'454.-- 
Elementarschäden an 28 Gebäuden 
von total Fr. 773'408.-- 
 
Total Luzern-Land: 
Anzahl Gebäude: 28'560 
Versicherungswert: 
Fr. 21'189'237'000.-- 
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Prämien per 01. Januar 2003: 
Fr. 16'184'622.10 
Feuerschäden an 296 Gebäuden von  
total Fr. 1'426'584.-- 
Elementarschäden an 822 Gebäuden 
von total Fr. 2'742'749.-- 
 
 
Fragebogen betreffend einer 
allfälligen Fusion mit Risch ZG 
 
Die Universität Bern hat einen Frage-
bogen betreffend einer allfälligen Fu-
sion Meierskappel – Risch erstellt. Die 
Bevölkerungen der beiden Gemeinden 
werden gebeten, diesen Fragebogen 
auszufüllen. Für die Auswertung in 
anonymisierter Form ist die Universi-
tät Bern zuständig. Der Fragebogen 
kann über Internet www.meiers-
kappel.ch ausgefüllt oder bei der Ge-
meindeverwaltung bezogen werden. 
Spätester Abgabetermin ist der 12. 
Juli 2004. Vielen Dank für Ihre Teil-
nahme an der Befragung. 
 
 
Sitzbänke 
 
Eine Person, welche nicht genannt 
werden möchte, hat Fr. 3'000.-- für 
neue Sitzbänke spendiert. Drei Bänke 
wurden durch den Zivilschutz an fol-
genden Orten plaziert: 
 
• Sonderi, Fam. Roman Jenni, beim 

Weg Jagdhütte - Michaelskreuz  
• Oberstenhof, Fam. Ruedi Stettler, 

beim Weg Obertal – Michaelskreuz 
• Waldheim, Fam. Theo Achermann, 

beim Weg Sonnenheim – Wald-
heim  

 
Ein geeigneter Standort für eine wei-
tere Bank wird noch festgelegt. Ein 
herzliches Dankeschön an den gross-
zügigen Spender sowie die Landei-
gentümer für das Zurverfügungstellen 
des Platzes.  
 
 
 
 
 

Schöne Ferien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In einigen Tagen beginnen die Som-
merferien. Es kommt die schönste 
Zeit des Jahres, in welcher wir unse-
ren Hobbies frönen und unsere See-
len baumeln lassen können. 
 
Wir wünschen Ihnen eine schöne 
Sommerzeit, viele eindrückliche Er-
lebnisse und gute Erholung. 
 
 
GEMEINDERAT MEIERSKAPPEL 
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Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung 
 
Die Öffnungszeiten unserer Gemein-
deverwaltung sind wie folgt festge-
legt: 
 
Montag 08.30-11.30 Uhr 
 14.00-18.00 Uhr 
Dienstag 08.30-11.30 Uhr 
 14.00-17.00 Uhr 
Mittwoch 08.30-11.30 Uhr 
 14.00-17.00 Uhr 
Donnerstag geschlossen 
Freitag 08.30-11.30 Uhr 
 14.00-17.00 Uhr 
 
Falls es Ihnen nicht möglich ist, wäh-
rend den Öffnungszeiten vorbei zu 
kommen, besteht die Möglichkeit, via 
Homepage www.meierskappel.ch 
oder per E-Mail an gemeindeverwal-
tung@meierskappel.lu.ch Ihr Anliegen 
an uns weiterzuleiten. Wir sind auch 
gerne bereit, mit Ihnen einen Termin 
ausserhalb der offiziellen Öffnungs-
zeiten zu vereinbaren. 
Rufen Sie an: Telefon-Nummer 
041 790 44 44. 
 
 
Handänderungen 
 
(soweit die Publikation nicht abge-
lehnt wurde) 
 
Parz.-Nr. 166, Sonderi, 
GB Meierskappel 
 

Käufer 
Fischer Fritz, Marchstein, 6037 Root  
 

Verkäufer 
Koller Josef, Hinterspichten,  
6344 Meierskappel 
 
 

Parz.-Nr. 512, Sonnenheim, 
GB Meierskappel 
 

Käufer 
Miteigentum zu 3/4: 
Dettling-Eicher Roger 
 

Miteigentum zu 1/4: 
Dettling-Eicher Priska 
beide wohnhaft in 5622 Waltenschwil, 
Juch 9 
 

Verkäufer 
Miteigentum zu 1/2:  
A) Wejgaard Reutter Nathalie 
B) Reutter Robert 
beide wohnhaft in 6344 Meierskappel, 
Sonnenheim 9 
 
Parz.-Nr. 530, Stalden, GB Mei-
erskappel 
 

Käufer 
Miteigentum zu 1/2:  
A) Flury-Trüssel Daniela 
B) Flury-Trüssel Patrick 
beide wohnhaft in 6344 Meierskappel, 
Stalden 13 
 

Verkäufer 
Baldelli Carlo, Hinterburgstrasse 5, 
6345 Neuheim 
 
Parz.-Nr. 531, Stalden, GB Mei-
erskappel 
 

Käufer 
Imbach Urs, Bühlstrasse 34,  
6038 Gisikon 
 

Verkäufer 
Baldelli Carlo, Hinterburgstrasse 5, 
6345 Neuheim 
 
Parz.-Nr. 522, Stalden, GB Mei-
erskappel 
 

Käufer 
Einfache Gesellschaft Simbirev Ser-
guei und Draeger Simbirev Patricia:  
A) Draeger Simbirev Patricia 
B) Simbirev Serguei 
beide wohnhaft in 6344 Meierskappel, 
Stalden 15 
 

Verkäufer 
Baldelli Carlo, Hinterburgstrasse 5, 
6345 Neuheim 
 

Aus der Gemeindeverwal-
tung 

http://www.meierskappel.ch
mailto:tung@meierskappel.lu.ch
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Parz.-Nr. 521, Stalden, GB Mei-
erskappel 
 

Käufer 
Weber Ivo, Bachtelstrasse 53,  
8330 Pfäffikon:  
 

Verkäufer 
Baldelli Carlo, Hinterburgstrasse 5, 
6345 Neuheim 
 
Parz.-Nr. 475, Chrüzbode,  
GB Meierskappel 
 

Käufer 
Miteigentum zu 1/2:  
A) Mailänder-Joho Priska 
B) Mailänder-Joho Markus 
beide wohnhaft in 6344 Meierskappel, 
Kreuzboden 4 
 

Verkäufer 
Miteigentum zu 1/2: 
A) Müller-Disteli Katharina, Leih- 

gasse 102, 6340 Baar 
B) Erbengemeinschaft Müller Richard 

Erben: 
1. Müller-Disteli Katharina, Leih-
 gasse 102, 6340 Baar 

 2. Müller Oliver, Leihgasse 102, 
 6340 Baar 

 
 
Zivilstandsdaten 

(soweit die Publikation nicht abge-
lehnt wurde) 
 
Zivilstandswesen / Publikation 
 
Gemäss der kant. Zivilstandsverord-
nung können Zivilstandsereignisse 
nur auf Verlangen und mit dem Ein-
verständnis der Betroffenen publiziert 
werden. Dies bedeutet, dass die be-
troffenen Personen bezüglich der Ver-
öffentlichung angefragt werden müs-
sen. Somit werden in Zukunft nicht 
mehr alle Geburten, Todesfälle und 
Ehen im Mitteilungsblatt erscheinen. 
 
 
Geburten 
 
03. Mai 2004: Lütolf, Anna-Maria,  
Tochter der Lütolf, Marika Vera, 
Straussrain 17 

07. Mai 2004: Dilger, Melanie Serei-
na, Tochter des Dilger, Thomas und 
der Dilger geb. Gaylor, Andra Patri-
cia, Böschenrot 
 
12. Mai 2004: Portmann, Gian 
Andrin, Sohn des Portmann, Markus 
Daniel und der Portmann geb. Wildi, 
Sabina, Speckhof 
 
Herzliche Gratulation! 
 
 
Eheschliessungen 
 
27. Mai 2004: Behrens, Roland, von 
Egolzwil LU und Rothenburg LU und 
Abderhalden, Sarah, von Ebnat-
Kappel, Kappel SG, Dorfstrasse 6 
 
04. Juni 2004: Heinecke, Daniel Ste-
fan Michael, von Zug und Huser geb. 
Scheidegger, Silvia, von Trub BE, Zü-
rich und Wettingen AG 
 
Wir wünschen Euch für die gemeinsa-
me Zukunft alles Gute. 
 
 
Geburtstage 
 
Den folgenden Jubilarinnen und Jubi-
laren gratulieren wir herzlich und 
wünschen ihnen weiterhin viel Ge-
sundheit und Wohlergehen. 
 
 
70 Jahre 
 
21. August Krebs-Nilius Markus, 

Dorfstrasse 9 
 
75 Jahre 
 
11. Juli Huber-Imhof Karolina, 

Käppelihof 
 
80 Jahre 
 
16. Juli Sidler-Bühler Walter, 

Rain 
 
25. Juli Räbsamen-Stuber An-

na, Sonnenheim 27 
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Selbsthilfegruppe Aktiver  
Senioren 
 
Kontaktperson 
Herr Walter Grob, Dietisbergstr. 5, 
Meierskappel, Tel. 041 790 18 46 
 
Wanderungen 
Jeden Dienstagvormittag im Sommer 
und von Winter bis Frühjahr nachmit-
tags mit Rotkreuz 
 
Mittagstisch 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat 
im Rest. Strauss. 
Anmeldung nicht erforderlich 
 
 
PRO SENECTUTE 
 
Beratungsstelle 
Ältere Menschen sowie deren Ange-
hörige erhalten unentgeltlich vertrau-
liche Beratung bei Anliegen oder 
Problemen wie Lebenskrisen, Wohn- 
und Beziehungsfragen oder bei finan-
ziellen Schwierigkeiten. Wir sind für 
Sie da: 
Herr Erwin Zellweger, dipl. Sozialar-
beiter HFS, Morgartenstr. 7, Luzern 
Tel. 041 210 73 43 
 
Ortsvertretung Pro Senectute 
Frau Doris Eigenmann,  
Tel. 041 790 19 57 
 
 
Seniorenturnen 
Jeden Montag 14.00 – 15.00h  
im Singsaal 
Auskunft: Frau Rita Seeholzer 
Tel. 041 790 17 92 
 
 
 
 
 

Bildung und Sport Informatio-
nen 
Bundesplatz 14,  6002 Luzern 
Tel. 041 226 11 99 
 
 
FAM 
 
Frauen Aktuell Meierskappel 
Ressort Senioren 
Frau Alicia Holzer, Tel. 041 790 42 23 
 
 
Allgemeine Angebote 
 
Spitex 
 
Der Spitex - Stützpunkt bietet Famili-
enentlastung, Pflege und Haushalthil-
fe. 
Für Hilfe und Pflege zu Hause, 
Spitex Risch-Rotkreuz-Meierskappel 
Tel. 041 790 44 54 
 
 
SoBZ 
 
Sozial - BeratungsZentrum 
für Alkohol- und andere Suchtfragen 
SoBZ Amt Luzern 
Herr Beat Waldis 
Obergrundstrasse 49 
6003 Luzern 
Tel. 041 249 30 60  
Fax 041 249 30 61 
 
 
Tageseltern-Vermittlung 
Franziska Zurkinden - Rohner 
Bürozeiten: MO + MI von  
8.00 – 11.00h 
Tel. 041 372 11 63 
 

Angebote für Seniorinnen 
und Senioren 
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Gratulation 
 
Frau Silvia Hermann hat an der Päda-
gogischen Hochschule St. Michael in 
Zug berufsbegleitend die Ausbildung 
zur Basisstufen-Lehrperson mit Bra-
vour beendet. 
Wir gratulieren herzlich zur bestande-
nen Prüfung und wünschen bei der 
bevorstehenden Schulentwicklung 
Kindergarten/1. Klasse gemeinsam 
gutes Gelingen.  
 
 
Lehrpersonen 
 
Frau Rosa Zarra, Lehrperson für Tex-
tiles Werken, wird aus dem Schul-
dienst austreten. Sie wünscht sich 
vermehrt den Aufgaben als Mutter 
und Familienfrau zu widmen. Wir 
danken Frau Zarra für ihr Engage-
ment herzlich und wünschen ihr und 
ihrer Familie eine spannende Zukunft. 
 
Auf das kommende Schuljahr 
2004/05 konnten wir zwei neue Lehr-
personen für die Tätigkeit an unserer 
Schule verpflichten. 
Frau Susanne Bircher wird die 2. 
Klasse, Frau Andrea Tschanen vier 
Lektionen Textiles Werken unterrich-
ten.  
 
Wir heissen die beiden Damen herz-
lich willkommen und wünschen einen 
guten Start im neuen Team.    
 
 
Das Schuljahr 2004/05 
 
Das Erziehungsgesetz gibt den Schu-
len die Kompetenz, die Klassenfüh-
rung und Pensen den örtlichen Be-
dürfnissen anzupassen. Dabei sind 
die kantonalen Vorgaben zu berück-
sichtigen. Im kommenden Schuljahr 
werden, ausser den Lektionen Musik, 
Turnen und Bildnerisches Gestalten, 

alle Lektionen in einzelnen Klassen 
geführt. 
 
Die Klassenlehrpersonen sind: 
 
Kindergarten / 1. Klasse gemeinsam 
 Silvia Hermann  
 Nicole Inderbitzin-Lutz 
2. Klasse Susanne Bircher   
3. Klasse Regula Leisibach 
4. Klasse Claudia Epp-Widmer     
5. Klasse Ernst Schäfer     
6. Klasse Dominik Waltert  
Integrative Förderung 
 Brigitte Tekly 
Deutsch für Fremdsprachige 
 Simone Schorro 
Textiles Werken 
 Fränzi Stehrenberger 
 Andrea Tschanen  
 
 
Die Zirkuswoche 
 
Die Zirkuswoche und die Galavorstel-
lung vom Sonntag 27. Juni liessen 
den Traum vom eigenen Zirkus für 
eine Woche wahr werden. In Erinne-
rung bleiben die Bilder, das Erlebte 
und vorübergehend die Spuren im 
Rasen. 
  
Wir bedanken uns herzlichst bei un-
seren grosszügigen Sponsoren – nur 
dank Ihrer wertvollen Unterstützung 
konnte dieses Projekt umgesetzt wer-
den.  
  

Ihre Schulpflege, 
Schulleitung 

LehrerInnen-Team 
 
 
Meine Damen und Herren 
 
Ich verabschiede mich von Ihnen mit 
dem herzlichen Dank für all Ihre Leis-
tungen, für Ihre Kritik, für Ihre Unter-
stützung, für Ihre Hingabe an die 
wichtigste Aufgabe, die der Staat zu 
leisten hat, nämlich die Erziehung 
und Bildung unserer Jugend. Ich 
wünsche Ihnen für die Zukunft den 
Mut und die innere Freiheit, die Schu-

Primarschule Meierskappel 
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le – Inhalt und Form – immer wieder 
neu zu denken und zu gestalten, ent-
sprechend der Veränderung unserer 
Gesellschaft. Schule ist kein Zustand, 
sie ist Prozess, an dessen Gestaltung 
wir das Privileg haben, mitwirken zu 
dürfen. 
 
Meine besondere Dankbarkeit gilt 
meinen nächsten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die mich kompe-
tent, tatkräftig und liebenswürdig un-
terstützt haben.  
 
 
 
 
 
 
 

An alle Hundehalter! 
 
Hundekot als Ursache von Rinder-
aborten. 
 
Seit einigen Jahren steht fest, dass 
das Bakterium Neospora Caninum für 
einen bedeutenden Teil der ungeklär-
ten Aborte bei Rindern verantwortlich 
ist und damit eine grosse wirtschaftli-
che Bedeutung hat. Durch Hundekot 
wird der Erreger auf die Kühe über-
tragen. Das verunreinigte Gras oder 
Heu gefährdet die Milchqualität und 
kann für die Kühe im schlimmsten 
Fall tödlich enden oder zu Fehlgebur-
ten führen. Forschungsergebnisse 
bestätigen, dass Neospora. Caninum 
weltweit zu den wichtigsten Verursa-
chern von Aborten bei Rindern ge-
hört. Rinder können bereits als Föten 
im Mutterleib infiziert werden. In 
manchen Fällen überlebt der Fötus, 
das Jungtier kommt mehr oder weni-
ger gesund zur Welt und wird leider – 
sofern weiblich – selber zum Überträ-
ger des Erregers an die Jungen. Im 
Sommer ist das Problem besonders 
akut, denn dann wird das Gras ge-

Meinem Nachfolger, Herr René Arber, 
wünsche ich eine glückliche Hand in 
dieser anspruchsvollen, nicht immer 
einfachen aber umso faszinierenderen 
Aufgabe.  

 
Ruth Buholzer 

Präsidentin Schulpflege 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

schnitten, und die Hitze begünstigt 
die schnelle Vermehrung von Bakteri-
en. Wegen der Konservierungsmittel 
im Büchsenfutter dauert es zudem 
länger, bis der Hundekot verrottet ist. 
 
Auch auf den Trottoirs kommt es im-
mer wieder vor, dass Hundehalter 
den Hundekot liegen lassen. Die Ge-
meinde prüft zur Zeit, ob und wo al-
lenfalls zusätzliche Roby Dogs helfen 
würden, dem Übel Abhilfe zu schaf-
fen.  
 
Vermutlich sind es nur ein paar weni-
ge, die das Geschäft ihres Hundes 
nicht auflesen, aber einzelne 
„schwarze Schafe“ genügen, um alle 
Hundehalter in Verruf zu bringen. 
 
Es ergeht der Appell an alle Hunde-
halter: „Entsorgt den Hundekot 
am richtigen Ort!“ Unsere Tiere und 
Wiesen danken es Ihnen. 

Natur und Umwelt   
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Umweltschutzkommission 
 
Die Umweltschutzkommission sucht 
für die zunehmenden und interessan-
ten Aufgaben zwei neue Mitglieder. 
Dies unter anderem aufgrund des 
Rücktritts von  Herrn Hans Ruedi Im-
hof. Für seine wertvollen Dienste be-
danken wir uns recht herzlich. 
 
Interessenten melden sich bitte direkt 
beim Kommissionspräsidenten, Daniel 
Wyss, Gemeinderat 
(Natel  Nr. 079 393 16 18) 
 
 
Kehrichtverbrennungsanlage 
KVA; Neuer  Satellit eröffnet 
 
Die Kehrichtverbrennungsanlage 
(KVA) Luzern eröffnete am 11. 
Mai 2004 mit dem KVA Satelliten 
eine neue Annahmestelle für Ab-
fälle. Diese Annahmestelle steht 
jenen Lieferanten, die ihre Abfälle 
mit Fahrzeugen ohne automati-
sche Kippvorrichtung entsorgen, 
zur Verfügung. 
 
Ab sofort steht den Lieferanten von 
Abfällen der KVA Luzern eine neue 
Annahmestelle zur Verfügung: der 
KVA Satellit. Diese Annahmestelle ist 
von der KVA Luzern gebaut worden. 
Sie steht jenen Abfalllieferanten zur 
Verfügung, die ihre Abfälle mit Fahr-
zeugen ohne automatische Kippvor-
richtung entsorgen. Der Satellit befin-
det sich an der Reusseggstrasse 4 mit 
rund 400 Meter Entfernung in unmit-
telbarer Nähe zur KVA. 
Der Bau des Satelliten drängte sich 
für den GKLU aus sicherheits- und 
verkehrstechnischen Gründen auf. 
Seit einiger Zeit wurde nach einer Al-
ternative gesucht, bei der kein direk-
ter Handablad des Abfalls in den Bun-
ker der KVA mehr stattfindet. Weiter 
führten die grosse Anzahl der Anliefe-
rungen von den verschiedensten Lie-
feranten zwischendurch auch zu län-
geren Wartezeiten für den Ablad. Die-
se Mängel werden mit der neuen An-
nahmestelle jetzt behoben. 

Die Inbetriebnahme des Satelliten 
ermöglicht auch die Ausdehnung der 
Öffnungszeiten. Der Satellit ist zu-
sätzlich am Samstagmorgen geöffnet 
(vgl. Kasten: Öffnungszeiten). Im Sa-
tellit wird eine Vorsortierung vorge-
nommen. Dadurch verbessert sich die 
Qualität des Kehrichts, welcher da-
nach in der KVA verbrannt wird. 
Fremdstoffe die nicht in die KVA ge-
hören, können durch diese Massnah-
me aussortiert und anders entsorgt 
werden. 
Bei der eigentlichen Annahmestelle in 
der KVA Luzern werden nur noch Ab-
fälle angenommen, die mit Fahrzeu-
gen mit automatischer Kippvorrich-
tung angeliefert werden. Diese Rege-
lung gilt ab sofort. Mit dem Betrieb 
des KVA Satelliten hat der GKLU die 
Firma Heggli AG aus Kriens beauf-
tragt. 

 
 

 
 

Öffnungszeiten KVA Satellit  
Reusseggstrasse 4, Luzern 
Tel. 041 420 47 84 
 

Montag bis Freitag:  
07.30 bis 11.45 Uhr 
13.30 bis 17.00 Uhr 
Samstag: 
09.00 bis 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten KVA Luzern-
Reusseggstrasse 15, Luzern 
Tel. 041 429 12 12 
 

Montag bis Freitag: 
07.00 bis 11.45 Uhr 
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Dorfturnier Meierskappel 2004 
 
Liebe Meierskappelerinnen und 
Meierskappeler 
 
Schon ist wieder ein Jahr seit dem 
letzten Dorfturnier vergangen. Bereits 
läuft die Organisation für das nächste 
Dorfturnier auf Hochtouren. Wie jedes 
Jahr, hoffen wir wieder auf die grosse 
Unterstützung der Meierskappelerin-
nen und Meierskappeler. Sei es am 
Spielfeldrand als Zuschauer, vielleicht 
als Aktiver Sportler, oder einfach als 
Gast in unserer Festwirtschaft... 
 
Das Dorfturnier wird dieses Jahr be-
reits zum vierten Mal vom Jugend-
team organisiert. Dieses Jahr werden 
wir Sie mit Ländlermusik unterhalten, 
Samstag ab 17.00 und Sonntag 
ab 16.00 Uhr mit Peter.  
Für eine tolle Ambiance ist also defi-
nitiv gesorgt!!! Die Rustico - Bar ist 
natürlich als Alternative ebenso geöff-
net. 
 
Hier noch die wichtigsten Daten 
des Dorfturniers 2004 
 
Samstag 14. August 2004  
 

Schülerturnier / Sie + Er 
 

Zeit: ca. 13 Uhr bis 17 Uhr  
 Sie + Er ab 15 Uhr 
 
Sonntag 15. August 2004 
 

Herren- und Frauenturnier 
Schülerfinals 
 

Zeit: ca. 9 Uhr bis 17 Uhr 
   
Die genauen Spielzeiten können sich 
anhand der Anmeldungen noch än-
dern!!! 
 
Auch dieses Jahr ist es wieder er-
laubt, zwei Spieler pro Mannschaft zu 
haben, die weder Wohnsitz in Meiers-
kappel haben, noch in einem Verein 
oder in einer Firma unserer Gemeinde 
sind. Dies gilt für alle Kategorien. 
 

Das Tragen von Stollen-Schuhen 
ist nicht erlaubt. Hingegen kleine 
Nocken und Nobben (1000-
Füssler) sind gestattet. Im 
schlimmsten Fall droht eine Dis-
qualifikation!!! Wie immer sind 
maximal zwei Aktiv-Spieler zuge-
lassen. 
 
Wir hoffen auf zahlreiche Anmeldun-
gen. 
 
Anmeldeschluss ist der 12. Juli 
2004 
 
Anmeldungen an:  
OK Dorfturnier  
Karin Rohrer  
Hellmühlestr. 1 
6344 Meierskappel 
079/ 655 46 00 
rohrer_roger@bluewin.ch 
 
Auf tolles Wetter und zahlreiche Be-
sucher freut sich das Jugendteam 
Meierskappel 
 

mailto:rohrer_roger@bluewin.ch
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Juli 2004 
Tag Wo Zeit Veranstaltung 
Do, 01. Pfarrstube 09.00 - 11.00 FAM, Frauen-Kafi-Treff 

Do, 01. Singsaal 20.00 - 21.30 FAM, Yoga 

Mo, 05. Gemeindescheune/LANDI  Kleidersammlung 

Do, 15. Vereinslokal 10.00 - 11.30 FAM, Mütter– und Väterberatung 

Do, 15. Vereinslokal 15.00 - 17.30 FAM, Treffen für Mamis, Papis und Kinder 

    

August 2004 
Tag Wo Zeit Veranstaltung 

So, 01. Erlebnisbauernhof Gerbe 09.00 1. August Feier 

Mi, 04. Hüslenmoos, Emmen 18.00 - 19.00 SG Meierskappel, Training 

Sa, 07. Hüslenmoos, Emmen 08.00 - 11.30 SG Meierskappel, Obligatorisch-Schiessen 

Mi, 11. Hüslenmoos, Emmen 18.00 - 19.00 SG Meierskappel, Training 

Do, 12. Vereinslokal 10.00 - 11.30 FAM, Mütter– und Väterberatung 

Fr, 13. Hüslenmoos, Emmen 17.30 - 19.00 SG Meierskappel, Obligatorisch-Schiessen 

Sa, 14. Sportplatz  Jugendteam Meierskappel, Dorfturnier 

So, 15. Sportplatz  Jugendteam Meierskappel, Dorfturnier 

Do, 19. Vereinslokal 15.00 - 17.30 FAM, Treffen für Mamis, Papis und Kinder 

Di, 24. Root 19.30 - 23.00 Samariterverein Meierskappel, Samariter-

übung 

Di, 24. Vereinslokal 09.00 - 10.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Di, 24. Vereinslokal 18.30 - 20.00 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Mi, 25. Hüslenmoos, Emmen 18.00 - 19.00 SG Meierskappel, Training 

Sa, 28. Alterszentrum Dreilinden, 

Rotkreuz 

 Lindenfest / Bazar 

Sa, 28. Hüslenmoos, Emmen 08.00 - 11.30 SG Meierskappel, Obligatorisch-Schiessen 

Sa, 28. Hüslenmoos, Emmen 13.30 - 16.00 SG Meierskappel, SGM-Chilbischiessen 

Sa, 29.   Samariterverein Meierskappel, Jubiläums-

ausflug 

Di, 31. Vereinslokal 09.00 - 10.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 

Di, 31. Vereinslokal 18.30 - 20.00 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 


